
Unsere Lehrkräfte und Studierende aus Afrika, Asien und 

Lateinamerika planen Lehrkooperationen   

WUS-Projekt „Grenzenlos – Globales Lernen in der beruflichen Bildung" 

veranstaltete Kooperationstag in Frankfurt 

Am 11.03.2023 fand erneut der Grenzenlos-Kooperationstag statt. Die Veranstaltung bot den 

teilnehmenden Lehrkräften die Möglichkeit, sich über neue Lernkooperationen mit 

Studierenden aus dem globalen Süden zu informieren. Die Studierenden bearbeiten dabei in 

der Regel in 180 Minuten ein Thema, das eines der 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten 

Nationen (Sustainable Development Goals/SDGs) exemplarisch behandelt. 

Nach einer kurzen Begrüßung und Einführung zum Projekt "Grenzenlos - Globales Lernen in 

der beruflichen Bildung" hielt Reiner Mathar einen Beitrag zum Thema "Bildung für 

nachhaltige Entwicklung" (BNE), welcher als Grundlage für den Kooperationstag diente. Er 

berichtete von den Hintergründen und der Entstehung der formulierten Nachhaltigkeitsziele 

und nannte Chancen und Risiken, sowohl für die BRD als auch für die Weltgemeinschaft. Dabei 

regte er die Teilnehmenden zu einer kritischen differenzierten Auseinandersetzung mit dem 

Thema "Nachhaltige Entwicklung" an. Ziel ist es, Schüler*innen und Auszubildende zu einem 

nachhaltigen beruflichen Handeln in der globalisierten Welt zu ermutigen. Dadurch sei die 

Transformation zu einer gerechteren Welt möglich.   

Im Anschluss waren die Grenzenlos-Aktiven, Studierende aus Afrika, Asien und 

Lateinamerika, die an hessischen Hochschulen studieren, an der Reihe und präsentierten ihre 

Themen mit Bezug auf die 17 Nachhaltigkeitsziele. Die Themen waren vielfältig und reichten 

von "Lebensmittelverschwendung und Foodsharing" und "Nachhaltiger Tourismus" über 

"Nachhaltige Mode" und "Migration und Integration", bis hin zu "Kolonialismus und 

Diskriminierung". Anknüpfend an die Themenpräsentationen kamen die Lehrkräfte mit den 

Studierenden ins Gespräch, um zukünftige Lehrkooperationen zu planen und Konzepte für den 

Unterricht zu entwickeln. Dabei wurde deutlich, dass die Themen der Grenzenlos-Aktiven in 

viele unterschiedliche Lernfelder eingebettet werden können. 

Kollege Ostheimer, der für unsere Schule den Kooperationstag besuchte, war von der positiven 

Wirkung, die die Studierenden auf die Zuhörenden hatten, als sie ihre Themen vorstellten, 

beeindruckt, da sie diese Themen oft aus eigener Erfahrung kennen. Herr Ostheimer und 

weitere engagierte Lehrkräfte werden im kommenden Jahr mehrere Lernkooperationen 

durchführen und so „Globales Lernen“ an unserer Schule ermöglichen.  

Das Projekt „Grenzenlos - Globales Lernen in der beruflichen Bildung“ wird vom Hessischen 

Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen sowie von ENGAGEMENT 

GLOBAL im Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung (BMZ) gefördert.  
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